
Schwanensee
Dies ist die Geschichte von einem Prinzen, einer  

Schwanenprinzessin und einem bösen Zauberer. Sie beginnt  
auf einer Waldlichtung, weit, weit weg in einem entfernten Königreich.  

Prinz Siegfried feiert mit seinen Freunden seinen 21. Geburtstag.  
Es wird viel gelacht und getanzt. Seine Mutter, die Königin, trifft auf 
dem Fest ein und erklärt ihrem Sohn, dass es nun Zeit wird für ihn, 
sich um sein Königreich zu kümmern und eine Ehefrau zu finden. 

Das stimmt den Prinzen traurig und er träumt davon fortzulaufen … 

Blättere um und begleite Siegfried auf seinem magischen Abenteuer.  
Drücke auf die Note auf jeder Seite und höre, wie die Geschichte  
von Schwanensee – und die Musik von Tschaikowsky – lebendig wird. 

Schau! Der Tanz hat bereits begonnen!

Drücken
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Siegfried verlässt 
traurig sein Geburtstagsfest. Plötzlich entdeckt er 

eine Schar von Schwänen, die über ihn hinwegfliegen.  
Sie bewegen sich so elegant und anmutig, dass er ihnen fasziniert in 
den Wald folgt. Noch nie hat er sich so weit weg von zuhause gewagt. 

Ein außergewöhnlicher Schwan führt den Schwarm an. 
Seine Flügel glitzern voller Sternenstaub  

und seine Federn leuchten magisch.

Drücken
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Unter den  
Bäumen bleibt Siegfried  
stehen. Vor ihm liegt ein  

schimmernder See. Die Schwäne 
versammeln sich am Ufer, und  

als die Sonne untergeht, erscheinen  
sie mehr und mehr wie menschliche  
Wesen. Der See summt, als wäre er  
erfüllt von Musik, und vier kleine  

Schwäne beginnen zu  
tanzen.

Drücken
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Schnell bricht 
die Nacht herein und der 

schönste Schwan verwandelt 
sich in eine Frau. „Willkommen am 

Schwanensee“, sagt sie. „Wir haben nicht  
oft Besuch. Ich bin Prinzessin Odette. Ich bin  

mit einem Bann belegt: Durch ihn verwandle ich 
mich tagsüber in einen Schwan und werde nachts 
wieder ein Mensch. Nur das Versprechen wahrer  
Liebe kann diesen schrecklichen Fluch brechen.“  

„Wer hat dir das angetan?“, ruft Siegfried. „Der böse 
Zauberer Rotbart. Er kann sich in eine Eule  

verwandeln.“ Siegfried ist traurig. Noch nie im  
Leben hat er ein so wunderschönes Wesen  

gesehen. Er bittet Odette um einen Tanz.  
Aber Rotbart beobachtet sie …

Drücken
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